
Vikarin Vera Husfeldt /
Pfarrer Johannes Bardill
Heerengasse 8
7208 Malans

NORDDEUTSCHLAND PER VELO FÜR UNKOMPLIZIERTE LEUTE

Vogelzug, Obstblüte und Reformation
Freitagabend, 17. bis Sonntagmorgen, 26. April 2026  
Leitung: Vikarin Vera Husfeldt  und Pfarrer Johannes Bardill

Anmeldung bis 30. November 2025



Anmeldung

Vorname:	  __________________  Name:	 ______________________

Adresse: 	 _______________________________________________ 
	 _______________________________________________

Telefon:	 ________ / 	______________________________________

Mail:	 _________________@	 ___________________________

Geburtsdatum:         _________________

Unterschrift: 	 ________________________________________

U18 Unterschrift Erziehungsberechtigte:	 ______________________

Wer:	 Leute ab ca. 15 Jahren oder Familien 
Maximale Gruppengrösse: 20 Personen

Wo:	 Auf Wegen und Landstrassen in Norddeutschland 
(ca. 300 km, flaches Land, Gegenwind möglich)

Wann:	 Freitagabend, 17. bis Sonntagmorgen, 26. April 2026

Leitung:	 Vera Husfeldt, Pfarrerin in Ausbildung 		
Johannes Bardill, Pfarrer Malans

Kosten:	 Erwachsene: CHF 750.-  
Jugendliche: CHF 500.-  
(Ermässigung auf Anfrage / Aufrundung ist auch 
willkommen)

Anmelden:	 Bis 30. November 2025 mit dem Talon unten 
oder per E-Mail oder Telefon an Vera Husfeldt

Kontakt:	 081 286 39 27 / v.husfeldt@malans-reformiert.ch

Mit dem Nachtzug geht es am Freitagabend von  
Zürich nach Bremen, wo wir nach einer gemütlichen 
Pause in der erwachenden Hansestadt die gemieteten 
Velos in Empfang nehmen können. 
Unsere Spurensuche der Reformation beginnt am 
Sonntag in der Kirchgemeinde Holssel, die sich  
‒ anders als die meisten Kirchen in der Gegend ‒  
an der Reformation Zwinglis und Calvins ausrichtet. 
Den Besonderheiten der Kirchen lutherischer Prägung 
werden wir auf der Reise ebenfalls nachgehen. 
Es geht dabei von Bremen aus an die Nordseeküste 
vorbei am Wattenmeer, wo es unter anderem viele 
Seevögel zu beobachten gibt. Die geplante Strecke 
führt uns weiter zur Elbmündung bis hin zur Hanse-
stadt Stade. 
Von dort aus geht es wieder zurück in Richtung Bre-
men durch Geest- und Moorlandschaften und vorbei 
an der Künstlerkolonie Worpswede. 
Die genaue Route kann unterwegs gemeinsam ver-
ändert und den Möglichkeiten der Gruppe angepasst 
werden. Mit Schlafsack und Zelt im Gepäck, lässt sich 
diese ziemlich frei gestalten.
Auf dem Rückweg ist ein ganzer Tag in der Hanse-
stadt Bremen eingeplant, von wo aus dann der Nacht-
zug wieder direkt bis Zürich fährt.


